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Solidarität
mit den verfolgten Gewerkschafterinnen und Gewerkschaftern

Stand Januar 2024



Gewerkschaftsarbeit – Streikrecht

SELBSTVERSTÄNDLICH?



Für sie nicht: Reza Shahabi Iran

 

Hanna Ablab - Belarus

Chan Myae Kyaw / Myanmar

Jairo Enrique Tombé /Eleonora González
Kolumbien 



Gewerkschaften weltweit unter Druck



Gewerkschaften weltweit unter Druck



Und was haben wir damit zu tun?

• Deutsche Politik toleriert weltweit 
Unterdrückung von 
Gewerkschaftsrechten!

• Konzerne in Deutschland profitieren!

• Wo Gewerkschaftsrechte fehlen, sind 
Arbeitsbedingungen und Löhne 
schlecht. Das schlägt auf uns zurück!



Solidarität ist möglich!



Sie brauchen unsere Solidarität – jetzt!



Was wir tun können:

Informieren – mit dem Newsletter „Gewerkschaftsfreiheit International“, mit der Rundmail, 
auf der Homepage des IG Metall – Bildungszentrums Sprockhövel
https://igmetall-sprockhoevel.de/verfolgte-gewerkschafterinnen/

Diskutieren: am Arbeitsplatz, an Infoständen, bei den Vertrauensleuten, auf 
Delegiertenversammlungen…

Engagieren: Unterschriftensammlungen, Petitionen, Beschlüsse von Gremien für die Freiheit 
unserer inhaftierten Kolleg:innen. Adressiert an die die Botschaften der jeweiligen Länder…

https://igmetall-sprockhoevel.de/verfolgte-gewerkschafterinnen/
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